
 

Traktanden MV 20.06.24 
AG Grossratswahlen 
 
1. Abstimmung – GRW-Fokusthemen 
Wahl der 4 Hauptthemen, auf welche wir uns in unserer Kampagne für die Grossratswahlen 
(GRW) als JUSO fokussieren wollen. 
 
Anbei einige Vorschläge welche vorab bereits mit den Mitgliedern geteilt werden sollten: 

• Care 

• Migration 

• Klima 

• Wirtschaft 

• Feminismus 

• Gesundheitswesen 

• Wohnungskriese 

• Inklusion 

• Antifaschismus 

• Drogen- und Sicherheitspolitik 

• Bildung 

• Mobilität 
 
Ergänzungen zu diesen Vorschlägen können bis 7 Tage vor der MV eingereicht werden. 
(Spontane Vorschläge sind auch erlaubt) 
Wortmeldungen erwünscht. 
 

• Vorstellung & Wortmeldungen 

• Wahlgang, Relatives mehr  
(Jede Stimmberechtigte Person kann 4 Themen aufschreiben) 
Die 8 Themen mit den meisten Stimmen kommen in den 2. Wahlgang. 

• Mögliche weitere Wortmeldungen für den 2. Wahlgang 

• Wahlgang, Relatives mehr 
(Jede Stimmberechtigte Person kann 4 Themen aufschreiben) 
Die 4 Themen mit den meisten Stimmen werden unsere Fokusthemen im Wahlkampf 

 
 
2. Abstimmung – Positionierung gegenüber den Regierungswahlen 
Mehrere Abstimmungen, um zu definieren wie wir uns als JUSO gegenüber den 
Regierungsratswahlen und den bisher bekannten Kandidat*innen. 
 
Eine öffentliche Verkündung von dem Traktandum ‘1.’, bzw. den Wahlen, könnte schnell zu 
ungewollter Aufmerksamkeit der Medien führen. Dies könnte zu Mehraufwand führen, falls 
die Notwendigkeit einer Medienmitteilung bestehen sollte, ohne das Ergebnis der MV zu 
wissen. Ohne die Details zu kennen, war sich der Vorstand vor vier Jahren diesem Risiko 
bewusst und hat entsprechende Massnahmen ergriffen.  
Gleichzeitig stellt sich die Frage der Basis-Demokratie. 
 
Ablauf: 

1. Abstimmung darüber, ob wir eigene Kandidat*innen stellen möchten.  
(Falls sich jemand bereit dazu erklärt, zu kandidieren) 

a. Falls ja: 
Wahlen unserer Regierungsratskandidat*innen 

b. Falls nein: 
 Abstimmung darüber, ob die JUSO von der SP fordern soll, in die Opposition 



 
zu gehen. Weil wir in einem so stark Bürgerlichem Regierungsrat keine 
wahren Fortschritte erzielen können. 

2. Empfehlen wir Dieter? 
3. Empfehlen wir Ruth? 


